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Bewerbung bei der Studierendenvertretung

Bewerbung auf 

Name

Studiengang

Bitte beantworte folgende Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur  
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du für deine Bewerbung mit? 
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Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das „imperative Mandat“ halten?1 Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung durch weitere Dokumente zu ergänzen (→ keine Voraus-
setzung!). 

1 Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-
sen, die vom StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen, 
die sich für die Service-Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-
lich nicht näher auf die „Mandatsfrage“ eingehen.


	Bewerbung bei der Studierendenvertretung

	Bewerbung auf: das Amt der stellvertretenden Gender-Referentin
	Name: Frederica Brinkmann
	Studiengang: Deutsche Spr/Lit-Wissenschaft / Philosophie B.A.
	Motivation: Das letzte Jahr im Gender-Referat hat mir gezeigt, dass es, obwohl an der Uni bereits großes Bewusstsein zu Gender-Fragen herrscht, noch viele Bereiche gibt, in denen man aktiv werden und mehr erreichen kann - mit meiner Arbeit möchte ich mithelfen, die Ideen dazu umzusetzen. Ich finde es spannend, im Austausch mit Menschen immer neue Aspekte von Gender kennenzulernen. Obwohl ich erst vergleichsweise kurz dabei bin, begeistert mich das Thema sehr und ich möchte mich immer intensiver damit auseinandersetzen. 
	Erfahrungen: In der Struktur der Studierendenvertretung habe ich noch keine Erfahrung, bin aber seit etwas über einem Jahr Mitglied des Gender-Referats und aktiv bei der Organisation dabei. 
	Ziele: In diesem Semester zeigen wir eine Doku zum Thema FGM und laden die Regisseurin und Fachkundige zum Publikumsgespräch ein. Wir möchten, nachdem wir uns letztes Semester inhaltlich damit beschäftigt und auch einen Impulstext formuliert haben, zum Thema Unisex-Toiletten aktiv werden. Wir möchten eine Podiumsdiskussion zum Thema gendersensible Sprache organisieren, für die wir schon verschiedene Gäste im Auge haben. Außerdem arbeiten wir mit Regenbogen und SOH zusammen an der Konzeption einer Diversity-Sensibilisierung für alle Uni-Mitglieder, die wir Frau Riescher vorstellen, um sie dazu zu bewegen, die Idee in Zusammenarbeit mit den Referaten umzusetzen. Außerdem gibt es die Idee, einen WenDo-Kurs zu organisieren, und die Überlegung, zusammen mit Birgit Heidtke von der Feministischen Geschichtswerkstatt einen Vortrag zur Frauengeschichte in Freiburg zu organisieren. 
	R#C3#BCckbindung: Natürlich halte ich mich an das imperative Mandat, das ergibt sich schon allein aus der Struktur des Gender-Referats, in der Ämter eher eine formale Rolle spielen. In Absprache mit Rebbe werde ich regelmäßig zum ASta gehen und natürlich immer, wenn es etwas Wichtiges gibt. 


